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Ingelheim   

Mit Schumann-Sonate Jury überzeugt 

16.06.2009 - INGELHEIM 

Von Heike Sobotta 

JUGEND MUSIZIERT Hanna Schumacher erringt beim Bundeswettbewerb in Essen 

dritten Platz 

"Das Hanna-Duo ist ein gutes Duo", strahlt Hanna Schumacher. Die 
 
17-jährige Geigerin aus Ingelheim muss es wissen, erspielte sie sich doch zusammen mit ihrer 
Partnerin am Klavier, Hana Rude aus Mainz, einen dritten Platz beim Bundeswettbewerb 
"Jugend musiziert". Die beiden überzeugten die Juroren mit dem ersten Satz aus einer 
Schumann-Sonate und einem zeitgenössischen Thema und den dazugehörigen Variationen 
von Olivier Messiaen.  
 
Zusammen mit ihren Familien und den Musiklehrern von Hanna und Hana reisten die 
Nachwuchsmusikerinnen am Pfingstmontag nach Essen, wo der Bundeswettbewerb vom 29. 
Mai bis zum 6. Juni stattfand. "Wir hatten einen richtigen kleinen Fanclub dabei", lacht Hanna 
Schumacher. In Essen angekommen und orientiert, hörten sie sich das Vorspiel verschiedener 
Mitbewerber und auch ein Konzert an. Insgesamt nahmen 2300 Jugendliche aus dem 
gesamten Bundesgebiet in Essen teil, darunter 54 Duos.  
 
"Während des Wettbewerbs spielten immer vier Duos hintereinander, dann gab es eine Pause. 
Ich war richtig baff, wie gut alle spielten", staunte Hanna Schumacher - und das steigerte ihre 
Aufregung, die sie sonst nicht so stark verspürt, "Kursarbeiten regen mich mehr auf", gesteht 
sie.  
 
Seit ihrem vierten Lebensjahr spielt Hanna Geige. "Das erste Instrument war ein 
Weihnachtsgeschenk", erinnert sie sich, und auch an den ersten Lehrer. "Das war mein 
Vater." Schon bald wechselte ihr Lehrer. Mittlerweile erhält sie seit elf Jahren Unterricht bei 
Annette Seyfried in Mainz. Unter deren Fittichen nahm sie bereits mehrfach bei "Jugend 
musiziert" teil. Kann sich Hanna vorstellen, Musik einmal zu ihrem Beruf zu machen? "Musik 
als Beruf ist schwierig, aber ich möchte es nicht ausschließen", überlegt die Schülerin der 
elften Jahrgangsstufe, die Deutsch, Englisch und Sozialkunde als Leistungsfächer ausgewählt 
hat. "Musik als Leistungskurs gibt es am SMG leider nicht", bedauert sie. "Erst mache ich 
mein Abitur", stellt sie klar. Und bis dahin will sie mit Hana Rude auf alle Fälle noch die 
restlichen beiden Sätze der Schumann-Sonate einstudieren und weiterhin begeistert im 
hessischen Landesjugendorchester musizieren, sowie bei allen passenden Gelegenheiten, die 
sich in und rund um Ingelheim ergeben. Nicht nur Geigenspiel interessiert sie. Die junge Frau 
kann sich gut auf Japanisch verständigen, da ihre Mutter Japanerin ist, die Familie immer 



wieder Japan besucht und daheim viel japanisch gesprochen wird. "Ich habe einen Tanzkurs 
gemacht, und seit einiger Zeit singe ich, unter anderem im Jazz- und Popchor der Schule." 
Hanna Schumacher erhält auch Gesangsunterricht bei Sylvia Beier.  
 
Tägliches Üben auf der Geige? Meistens schon, aber nicht extrem streng. Nach dem 
Wettbewerb hat sie erst einmal ein paar Tage pausiert. "Ich brauche Motivation", gesteht 
Hanna. Das heißt: Vor einem Konzert oder speziellen Anforderungen, fällt ihr ausdauerndes 
Üben leicht - auch wenn sie in den Ferien mit dem hessischen Jugendorchester oder dem 
Kammermusikensemble musiziert. 
 
Ob sie 2010 wieder an "Jugend musiziert" teilnimmt? Das hängt von ihren Partnern ab. Gerne 
würde sie in einem Klaviertrio spielen. "Hana Rude macht nächstes Jahr Abitur, das wird ihr 
vielleicht zu stressig", überlegt Hanna. Außerdem müsste ein geeigneter Cellist das Ensemble 
ergänzen. 

 

Die 17-jährige Geigerin Hanna Schumacher aus Ingelheim besucht das SMG. Thomas 
Schmidt 

 
 
  
 


